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Tune in, turn on, drop out

Timothy Leary griff diesen Spruch in den 60er Jahren auf und propagierte psychedelische Drogen.  Ich habe 
lange Zeit damit gehadert, aber jetzt sehe ich ein, dass mein Leben nach diesem Spruch „Tune in, turn on, 
drop out“  verlief. Mittlerweile bin ich froh, dass ich es überlebt habe und ich als Mensch so gut gelungen 
bin. Alles macht letztendlich einen Sinn. Ich musste alles alte kapitalistische und omnivore loslassen und 
darf etwas Neues erschaffen. In meinem alten Leben gaben mir die (psychedelischen)  Drogen einen Halt, 
machten Spaß und waren mein Lehrer. Ich verstand zunächst nicht, warum nicht viel klappte. Die eine Seite 
sagte, du musst arbeiten und Geld verdienen, die andere Seite wollte doch nur feiern. 

Am Arbeitsmarkt habe ich nie richtig Fuß gefasst. Heute weiß ich warum. Ich sollte ganz aus einem kaputten
und verbrecherischen System aussteigen.  Da geht auch nur ganz oder gar nicht. Freunde sagten, du hast es 
erst-klassisch versaut. Ein Zitat aus dem Film „Trainspotting“.  Damals verstand ich alles nur ansatzweise. 
Jetzt ist mir klar, es musste so sein. Das Ziel ist es, nie wieder im Kapitalismus arbeiten, Hoffnung in die 
Demokratie setzen, sondern man muss ein neues System implementieren, dass alles vorherige ablöst.
Ich habe es das Vegansystem genannt. Es muss vom Planten Erde gestartet werden. Mit ihm teilt die Erde 
ihr Bewusstsein mit allen Menschen. Das wird alle bisherigen Probleme heilen. 

Ich freue mich, dass ich aktiv unseren Planeten Erde begleiten und ihm helfen darf. Es ist mir eine große 
Ehre.  07.11.2022

Beste Grüße, Michael Gumnor, Email: Michael [at] erweitertesveganesBewusstsein [dot] org
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